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Weitere Systeme finden sie unter www.pavatex.com oder in den aktuellen Länderbroschüren

Dämmen und Dichten mit PAVATEX — Systeme im Überblick 
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Das ideale Dämmsystem für massive Dielenfussböden
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ALLGEmEINE HINWEISEi

Transport

Lagerung

Kantenschutz
Holzfaserplatten besitzen eine poröse Plattenstruktur. 
Besonders die Bereiche entlang der Plattenkanten sind bei 
unsachgemässer Handhabung anfällig für Beschädigungen. 
PAVATEX-Platten werden liegend auf Paletten verpackt und 
gezielt an Ecken oder Flächen zusätzlich geschützt. 

Befestigung auf der Ladefläche
Für den Transport ist es wichtig, die Paletten auf der Ladefläche 
gegen Verrutschen oder Umkippen zu sichern. Bei der Verwen-
dung z.B. von Spanngurten zur Fixierung der Paletten ist ein 
zusätzlicher Kantenschutz  unabdingbar, um ein Eindrücken 
der oberen Plattenkanten zu vermeiden.

Verladen der Paletten
Um PAVATEX-Produkte sicher zu verladen, ist es wichtig, die 
maximalen Stapelhöhen einzuhalten:

-  Paletten mit PAVAFLEX dürfen nicht gestapelt werden
-  Sind Paletten höher als 1.30 Meter, dürfen maximal 2 Paletten 

übereinander gestapelt werden.
-  Sind Paletten kleiner als 1.30 Meter, können bis zu 4 Paletten 

übereinander getapelt werden.

Achten Sie besonders bei der Be- und Entladung darauf, die 
Paletten nicht mit den gabeln des Staplers einzudrücken und 
somit zu beschädigen.

PAVATEX ist für die Beladung der Paletten ab den PAVATEX-
Werken verantwortlich.

Lagerung im Zwischenlager
Wie beim Transport gelten auch bei der Lagerung die maxima-
len Stapelhöhen: 
-  Paletten mit PAVAFLEX dürfen nicht gestapelt werden
-  Sind Paletten höher als 1.30 Meter, dürfen maximal 2 Paletten 

übereinander gestapelt werden
-  Sind Paletten kleiner als 1.30 Meter, kann man bis zu 4 Palet-

ten übereinander stapeln

Achten Sie dabei darauf, die Paletten aneinander gereiht und 
nicht versetzt zu stapeln.
Mit Ausnahme von ISOLAIR sind alle PAVATEX-Produkte tro-

cken und vor Feuchtigkeit geschützt zu lagern. Dabei hat die 
Lagerfläche eben zu sein, damit die Paletten oder Paletten-
Stapel stabil und sicher stehen.

Lagerung auf der Baustelle
Für die Lagerung geschlossener Paletten auf der Baustelle gel-
ten die selben Vorgaben wie bei der Lagerung im Zwischenla-
ger. 
geöffnete Paletten aller PAVATEX-Produkte sind geeignet 
gegen Witterungseinflüsse zu schützen.

In diesem Kapitel wird auf den richtigen Umgang sowie die richtige Be- und Verarbei-
tung der PAVATEX-Holzweichfaserplatten hingewiesen.



7PAVATEX Dämmsysteme

Beförderung
Die Dämmplatten können einzeln oder im Verbund auf der 
Palette z.B. auf das Dach befördert werden. Zum Einsatz kom-
men herkömmliche Beförderungstechniken wie z.B. Kran oder 
Transportbänder.
Bei PAVATHERM-PLUS und PAVATHERM-cOMBI hat PAVATEX 
eine teilbare Palette entwickelt. Dank dieses neuen Systems 
können zwei Paletten im Verbund oder getrennt als einzelne 
Paletten auf das Dach transportiert werden. Dies bringt mehr 
Effizienz und Flexibilität in der Verarbeitung.

Tragen der Platten
Profilierte Platten erlauben eine verbesserte Stabilität des Pro-
duktes. Für eine reibungslose Verlegung der Dämmplatten ist 
es wichtig, die Plattenkanten mit Vorsicht zu behandeln und 
während des gebrauchs nicht zu beschädigen.

Betreten der Platten auf dem Dach
PAVATEX-Dämmplatten sind nicht durchbruchsicher. Über den 
Dachsparren verlegte Platten sind daher nur im Sparrenbereich 
begehbar! 

Verarbeitung 

Zuschnitt PAVATEX-Dämmplatten
Die dickeren, druckfesten Holzweichfaser- und Unterdach-
dämmplatten lassen sich problemlos mit handelsüblichen Holz-
werkzeugen bearbeiten:
-  Mit Handkreissägen lassen sich druckfeste Holzweichfaser-

platten bis 80 mm gut verarbeiten. Das Werkzeug muss viele 
Zähne und eine hohe Schnittgeschwindigkeit haben.

-  Die Verwendung eines Elektrofuchsschwanz ist die einfachste 
und schnellste Art, mit einer Handmaschine PAVATEX-Dämm-
platten aller Dicken zu schneiden. Es empfiehlt sich, ein Säge-
blatt mit grösserem Spanaushub zu verwenden.

-  Die Abbundkettensäge ist eine weitere Möglichkeit, 
 Holzweichfaserdämmplatten bis 200 mm Dicke zu schneiden. 
Voraussetzung sind eine Führungsschiene und eine entspre-
chende Absaugung.

-  Stichsägen können ebenfalls problemlos verwendet werden, 
vor allem für Abschnitte oder Ausschnitte.

Für die dünnen Hartfaser-Platten (z.B. PAVASTEP) ist ein schar-
fes Messer ausreichend. 

Zuschnitt PAVAFLEX
PAVAFLEX ist eine flexible Dämmplatte und lässt sich mit fol-
genden Zuschnitt-Werkzeugen bearbeiten: 
-  Das PAVATEX-Dämmstoffmesser ist für kleine Mengen und 

geringe Dicken geeignet.
-  Die Verwendung eines Elektrofuchsschwanz ist die einfachste 

und schnellste Art, mit einer Handmaschine PAVAFLEX aller 
Dicken zu schneiden. Empfehlung: Wellenschliffmesser mit 
wenig Spanaushub.

-  Mit der Bandsäge oder Kompaktbandsäge lässt sich  PAVAFLEX 
gut und nahezu staubfrei zuschneiden. Limitierender Faktor 
sind i.d.R. der kleine Auflagetisch und die geringen Schnitt-
breiten.

-  Die Handkreissäge ist ebenfalls für PAVAFLEX geeignet.

Tipp: Verwendung einer Absaugung zur Staubreduktion sowie 
das Tragen einer Staubmaske zum Schutz gegen Staub.
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ALLGEmEINE HINWEISEi

Konterlatten
Die dauerhafte Befestigung der PAVATEX-Dämmplatten auf dem 
Dach erfolgt mittels der Konterlattenbefestigung.
Die Konterlatten werden dabei entweder mit normalen oder 
mit Doppelgewindeschrauben durch die gesamte Dämmung 
und Schalung direkt in die Sparren fixiert. Je nach Hersteller der 
Schrauben können Einschraubhilfen helfen, die richtige Neigung 
zu erzielen.

Auf die Konterlatten werden Ziegellatten fixiert, die eine Verle-
gung der Dachziegel erlauben. Der Abstand der horizontalen Lat-
ten hängt von der technischen Anforderungen der Dachplatten 
ab.
Anzahl und Dimension der Schrauben sind gemäss den Angaben 
des Schraubenhersteller sowie den länderspezifischen Normen zu 
bestimmen.

Die Art des Befestigungsmittels ist vom jeweiligen Untergrund 
abhängig, auf dem die PAVATEX-Produkte befestigt werden: 
-  Holzuntergund (Holzmassivelemente und Holzrahmenbau): 

Klammern oder Schrauben. 
-  Monolithischer Untergrund: Schrauen mit Dübel oder zusätz-

licher Randwulstverklebung. 

Klammern
Die Holzfaserdämmelemente werden mit Edelstahl-Breitrücken-
klammern befestigt. Diese Befestigungsvariante eignet sich nur 
in der Holzbauweise. Sie zeichnet sich durch eine sehr schnelle 
Befestigung - vor allem in der stationären Vorfertigung - aus.

Verwendet werden dafür insbesondere eigens entwickelte und 
geprüfte Breitrückenklammertypen, die auf Holzfaserdämm-
elemente, wie z.B. DIFFUTHERM, abgestimmt sind. 

Schrauben
Bei einer Verschraubung der PAVATEX-Dämmstoffe werden je 
nach Einsatzgebiet Schrauben mit universaler oder speziell für 
den Holzbau entwickelter gewindegeometrie, sogeannte Dop-
pelgewindeschrauben verarbeitet. 
Anzahl und Dimension der Schrauben sind gemäss den Angaben 
des Schraubenhersteller sowie den länderspezifischen Normen zu 
bestimmen.

Dübel
Die PAVATEX-Holzfaserdämmplatten, wie z.B. DIFFUTHERM, 
können mit speziellen Befestigungsdübeln befestigt werden. 
Der Dübel wird bündig zur Oberfläche der Holzfaserdämm-
stoffplatte eingeschraubt. Dabei muss die Schraube mindes-
tens 30 mm in den tragfähigen Untergrund eindringen. 
Anzahl und Dimension der Schrauben sind gemäss den Angaben 
des Schraubenhersteller sowie den länderspezifischen Normen zu 
bestimmen.

Befestigung auf dem Dach

Befestigung an der Wand
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Dämmplatten
Von der Herstellung bis zur Entsorgung erfüllen PAVATEX-
Dämmplatten sämtliche ökologischen Ansprüche.
Deshalb  können unbeschädigte Platten  (z.B. PAVATHERM oder 
ISLAIR) jederzeit wiederverwendet werden. Andernfalls können 
PAVATEX-Holzweichfaserplatten auch thermisch für die Ener-
giegewinnung verwertet werden. 
Für bestimmte Produkte besteht zudem die Möglichkeit, die 
Platten zu kompostieren. Entsprechende Kompostiergutachten 
oder Entsorgungsschlüssel können den Produktdatenblättern 
entnommen werden.

Verpackungsmaterials
Das Palettenholz kann thermisch verwertet werden, die Ver-
packungsfolien gelten als Abfall und sind entsprechend den  
Abfallrichtlinien zu entsorgen.

Entsorgung
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1 Verarbeitung auf dem dach

Unterdeckung mit zusätzlicher Dämmleistung

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150

PAVATHERM-PLUS

ISOLAIR

Mit PAVATHERM-PLUS

Klassische Unterdeckung

Mit ISOLAIR

Wasserabweisend vergütet, für fach-
gerechte Unterdeckungen mit drei 
Monaten Freibewitterbarkeit.

Spürbar verbesserter Schallschutz 
durch poröse Plattenstruktur und ho-
hes Flächengewicht.

Hervorragender sommerlicher Hitze-
schutz durch hohe Wärmespeicherka-
pazität.

Verringerung der Wärmeverluste 
durch verbesserte Winddichtheit. 

Unterdeckung
Unterdächer haben die Aufgabe, bis zur Erstellung der Dachdeckung die Re-
gendichtigkeit zu gewährleisten, temporär anfallendes Niederschlagswasser 
abzuleiten und gegen Flugschnee zu schützen. In höheren Regionen haben 
sie zudem eine Schutzfunktion gegenüber Rückstauwasser. Beim Unterdach 
wird unterschieden zwischen geschuppter, fugengedichteter und fugen-
loser Art. Alle drei Arten vermögen Nierschlagswasser abzuleiten sowie vor 
Umwelteinflüssen zu schützen. Ein Schutz  gegen Rückstauwasser kann nur 
durch fugengedichtete und fugenlose Unterdeckungen erreicht werden.
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Die Platten werden zunächst mit verzinkten Breitkopfnägeln oder Klammern fixiert. Die 
endgültige Befestigung erfolgt über die lastabtragende Vernagelung, Klammerung oder 
Verschraubung der Konterlattung. 

Die Platten werden zunächst mit verzinkten Breitkopfnägeln oder Klammern fixiert. 
Die endgültige Befestigung erfolgt über die lastabtragende Vernagelung, Klamme-
rung oder Verschraubung der Konterlattung. Die Dämmelemente müssen dabei auf 
mindestens zwei Sparren aufliegen.

Bei Dächern mit Aufsparrendämmungen aus PAVATHERM-Holzfaserdämmplatten gibt es 
keine Begrenzung der Sparrenabstände, da die ISOLAIR Platten bzw. PAVATHERM-PLUS 
Dämmelemente vollflächig aufgelegt werden. Die Verlegung im Verband ist dabei nahezu 
verschnittfrei und das Dämmelement PAVATHERM-PLUS erspart einen kompletten Ar-
beitsgang. Die Befestigung der Unterdeckplatten sowie der übrigen Dämmplatten erfolgt 
allerdings nur über die schub- und sogsichere Befestigung der Konterlatten. Mit der Ver-
legung der Unterdeckplatten sollten sukzessive auch die Konterlatten befestigt werden, 
um die gesamte Aufsparrendämmung gegen Windsog zu sichern. 

Unterdeckung für Dächer ohne Dämmung

Unterdeckung für Dächer mit Zwischensparrendämmung

Unterdeckung für Dächer mit Aufsparrendämmung

klebung - verlegt. Mit dem Reststück der 
ersten Plattenreihe beginnt man die zwei-
te Reihe, jedoch mit mind. einem Sparren-
feld Fugenversatz. Plattenkamm / Feder 

ISOLAIR Unterdeckplatten bzw. PAVA-
THERM-PLUS Dämmelemente werden an 
der Traufe beginnend im Verband und mit 
dicht gestossenen Fugen - ggf. mit Ver-

Allgemeine Verarbeitungshinweise

Verlegeprinzip (schematische Darstellung)
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mind. 20 cm
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mind. 20 cm
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>1 Sparrenfeld
mind. 20 cm
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PLUS

muss  dabei zum First gerichtet sein. Bei 
 PAVATHERM-PLUS muss sich die vergütete 
Deckplatte stets an der Oberseite befin-
den. 
Bei den ISOLAIR Unterdeckplatten gibt es 
keine spezielle Ober- und Unterseite, so 
dass die Platten beidseitig verwendet wer-
den können. 

Bei Trauflängen über 15 m sind Dehnungs-
fugen anzuordnen, indem nach Verlegen 
der gesamten Fläche über einem Spar-
ren ein Trennschnitt von ca. 5 mm Breite 
ausgeführt wird. Anschliessend Fuge mit 
 PAVATAPE-Butylkautschukband abdichten.
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1 Verarbeitung auf dem dach

Aufsparrendämmung
Bei einer Aufsparrendämmung wird die Dämmung vollflächig über den 
Dachsparren verlegt und ermöglicht die qualitativ hochwertigste Däm-
mung für Ihr Dach. Durch die über dem Sparren gleich dicke, homogene 
Dämmschicht werden Wärmebrücken vermieden und ihr Dach erhält ei-
nen lückenlosen Wärme-, Hitze- und Schallschutz ohne Schwachstellen. 
Positiver Nebeneffekt ist, dass die Dachsparren lediglich statischen Anfor-
derungen entsprechen müssen.

Für optimalen Wärme-, Hitze-, Schall- 
und Brandschutz.

Das Komplettsystem aus Dämmung, Un-
terdeckung und Luftdichtung.

Hervorragende Schalldämmung durch 
poröse Plattenstruktur.

Hohe Wirtschaftlichkeit durch rationelle, 
verschnittarme Verlegung.

Diffusionsoffene, aber gleichzeitig luft- 
und winddichte Dachkonstruktion.

Sichere Befestigungstechnik mit bauauf-
sichtlich zugelassenen Schrauben.

Feuerwiderstandsklasse REI 45 mit nur 
18 mm dicker Holzschalung.

Diese Konstruktion zeigt die Aufsparrendämmunglösung mit der Unterdeckbahn 
PAVATEX ADB.

In Regionen mit erhöhten Schneelasten muss die Konstruktion inklusive den dafür 
eingesetzten Produkten grösseren Lasteinwirkungen standhalten. PAVATHERM-
FORTE und ISOLAIR sind hierfür die optimale Kombination.

Mit PAVATHERM und PAVATEX ADB

Mit PAVATHERM-FORTE und ISOLAIR

PAVATEX ADB

ISOLAIR

PAVATEX DSB 2

PAVATEX DSB 2

PAVATHERM

PAVATHERM-FORTE

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVATAPE 20, PAVAFIX 60, 
PAVAFIX SN BAND

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 20, PAVATAPE 75/150, PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60
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Die grundkonstruktion besteht aus Sparren, die im Innenraum sichtbar sind. Die Sparren können dabei nach aussen durchlau-
fen oder ohne Überstand bündig zur Aussenwand abschliessen. Als Verlegeuntergrund für die Dämmung werden entweder 
eine Holzschalung oder Holzwerkstoffplatten direkt über den Sparren verlegt. Untenstehende Ausführung mittels „Aufschieb-
lingen“ ermöglicht die Ausbildung eines Vordaches bei gleichzeitig umlaufender Dämmung der gebäudehülle.

Verlegung der PAVATEX Dachschalungsbahn DSB 2
Die Dachschalungsbahn PAVATEX DSB 2 direkt auf die Dachschalung verle-
gen und anschliessend die Aufschiebling-Konstruktion mit gegebenenfalls 
Anschlagbrett für die Dämmung montieren.

1

Verlegung der PAVATEX-Dämmschicht
PAVATHERM oder PAVATHERM-FORTE Dämmplatten zwischen den Auf-
schieblingen einpassen. In der Fläche erfolgt die Verlegung im Verband 
und bei mehrlagigen Dämmschichten mit versetzten Fugen.

2

Ausführung der Vordachschalung (Variante Aufschiebling)
Die Vordachschalung wird oberkantenbündig auf den ausgeklinkten Auf-
schieblingen verlegt.

3

Abkleben und Befestigung
Nach Abschluss aller nötigen Anschluss- und Abdichtarbeiten (Ausführung  
siehe PAVATEX-Dichtbroschüre) erfolgt die schub- und sogsichere Befestigung 
der Konterlatten inklusive PAVATEX-Dämmschicht und Dämmschutzschicht. 
Zur richtigen Wahl und Ausführung des Befestigungsmittels sind die Angaben 
des jeweiligen Schraubenherstellers zu berücksichtigen.

Verlegung der ISOLAIR-Platten
An der Traufe beginnend wird die Unterdeckung ISOLAIR im Verband als 
oberste Schicht verlegt. Die Plattenfixierung erfolgt mit Klammern oder Breit-
kopfnägeln an den Aufschieblingen gegen Abgleiten.

Verlegung PAVATEX ADB
An der Traufe beginnend wird die PAVATHERM-Aufsparrendämmung vollflä-
chig mit der Abdeckbahn PAVATEX ADB abgedeckt.

4

5
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1 Verarbeitung auf dem dach

Zwischensparrendämmsystem
Die am häufigsten verwendete Form der Dachdämmung im geneigten 
Dach ist die Zwischensparrendämmung. Dabei wird die Wärmedämmung 
exakt zwischen den Sparren eingebaut. 
Um Wärmebrücken im Bereich der Sparren zu reduzieren, wird idealer-
weise eine zusätzliche Dämmschicht über den Sparren als Unterdeckung 
aus ISOLAIR oder PAVATHERM-PLUS verlegt.

Hervorragende Schalldämmung durch 
poröse Plattenstruktur und hohes Raum-
gewicht der Holzfaserdämmstoffe.

Hohe Wirtschaftlichkeit durch rationelle, 
verschnittarme Verlegung bei PAVAFLEX 
und PAVATHERM

Diffusionsoffene, aber gleichzeitig luft- 
und winddichte Dachkonstruktion.

Dank Flexibilität und dadurch entstehender Klemmwirkung ist PAVAFLEX schnell, 
leicht und verschnittarm zwischen die Konstruktion einpassbar.

PAVATHERM bietet ausserordentlich hohen Schall- und Hitzeschutz dank poröser 
Plattenstruktur und hoher Rohdichte.

Mit PAVAFLEX

Mit PAVATHERM

ISOLAIR

ISOLAIR

PAVATEX DB 3.5

PAVATEX DB 3.5

PAVAFLEX

PAVATHERM

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60
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Verarbeitung PAVAFLEX und PAVATHERM

ISOLAIROL IRIS A

Zuschnitt PAVAFLEX und PAVATHERm
PAVATHERM mit dem Dämmstoff-Messerblatt für Stichsägen, mit einer 
Handkreissäge oder einer Tischkreissäge zuschneiden.
PAVAFLEX Dämmplatten werden mit einem Dämmstoffmesser bzw. mit 
einer elektrischen Fuchsschwanz- oder Bandsäge entsprechend zuge-
schnitten.

1

Verlegung PAVATHERm
Die zugeschnittenen Dämmplatten fugendicht zwischen die Sparren ein-
schieben, ggf. gegen Herausfallen fixieren. Mehrlagige Dämmschichten 
werden fugenversetzt verlegt.
Bei lichten Sparrenabständen über 60 cm können die Reststücke in den 
folgenden Plattenreihen fortlaufend eingebaut werden.

2 Verlegung PAVAFLEX 
PAVAFLEX wird vertikal und horizontal mit Zuschnittübermass zwischen 
die Sparren eingebaut. Dabei wird die PAVAFLEX Dämmplatte vertikal 
zwischen die Sparren eingeklemmt und unter leichtem Druck in den ge-
fachbereich eingebracht. 

3

Verlegung der Luftdichtheitsschicht
Vor Montage der Innenverkleidung wird die gedämmte Dachfläche 
mit einer Luftdichtheitsbahn bzw. Dampfbremse (z.B. PAVATEX DB 3.5 
oder DB 28) überspannt, welche an den Sparren angetackert wird. Alle 
Überlappungen der Bahnen, Anschlüsse und Durchdringungen sind mit 
P AVATEX-Dichtprodukten (z.B. PAVAFIX 60) luftdicht abzukleben.

4

Die obere PAVAFLEX Dämmplatte wird analog mit Übermass zugeschnit-
ten und eingeklemmt. 
Bei mehrlagiger Dämmschicht ist auf versetzte Stösse zu achten. Dank Fle-
xibilität und dadurch entstehender Klemmwirkung ist PAVAFLEX schnell, 
leicht und fugenfrei bis zu einer Klemmweite von 900 mm zwischen die 
Konstruktion einpassbar.

Wird PAVAFLEX bei Sanierungen als Zusatzdämmung auf eine 
bestehende Dachdämmung eingesetzt, entfällt die Anforde-
rung an die maximale Klemmweite.
Je nach Konstruktion, Beschaffenheit des gefachs und bei 
verschnittfreier Verlegung können die Werte leicht abweichen 
und sind der Situation bauseits anzupassen.

Klemmweiten und Zuschnittmass für PAVAFLEX

Plattendicken max. Klemmweite Übermass

40 - 50 mm 400 mm 4 mm

60 mm 500 mm 6 mm

80 mm 700 mm 10 mm

100 mm 800 mm 10 mm

120 - 240 mm 900 mm 10 mm
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1 Verarbeitung auf dem dach

Dachsanierungssystem von aussen
Bei einer Sanierung des Dachs von aussen muss üblicherweise die vorhan-
dene Dämmung entfernt werden, um dann mit grossem Aufwand eine 
Luftdichtigkeitsschicht (schlaufenförmig) zwischen und über die Sparren 
anzubringen.
Als erster Hersteller bietet PAVATEX mit der LDB 0.02 eine Luftdichtbahn 
an, die, oberhalb der Sparren verlegt, für einen sicheren, luftdichten Ab-
schluss am Dach sorgt. die Kombination aus PAVAFLEX zwischen den 
Sparren und PAVATHERM-PLUS als Unterdeckung ist ein extrem effizi-
entes und wirtschaftliches System.

Der vorhandene alte Dämmstoff kann 
nach Prüfung meist in der Konstrukti-
on verbleiben - es entfallen Rückbau- 
und Entsorgungskosten.

Wirtschaftliches und effizientes System 
dank einfacher und flächiger Verle-
gung über dem Sparren.

PAVATEX LDB 0.02 gewährleistet eine 
sofortige Wasserableitung und ist bei 
mechanischer Sicherung bis zu 7 Tage 
frei bewitterbar.

Das Gesamtsystem mit Unterdeckplatte 
ist bis zu 3 Monate frei bewitterbar. 

Perfekt abgestimmtes Sanierungssys-
tem: Sämtliche Systemkomponenten 
sind aus einer Hand für mehr Sicher-
heit.

Mit der Kombination aus PAVAFLEX, PAVATEX LDB 0.02 und PAVATHERM-PLUS erhält 
man einen diffusionsoffenen Dachquerschnitt, der den gesamten Feuchtehaushalt in 
der Konstruktion regelt.

Mit PAVATHERM-PLUS

PAVATHERM-PLUS PAVAFLEXPAVATEX LDB 0.02

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60
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Verarbeitung

PAVAFLEX-Dämmung zwischen den Sparren
Der vorhandene alte Dämmstoff ist auf seine Funktionstüchtigkeit hin zu 
prüfen. Falls dieser in der Konstruktion verbleibt, wird PAVAFLEX hohl-
raumfrei bis zur Sparrenoberkante ergänzt und Belüftungsöffnungen im 
Sparrenzwischenraum müssen dauerhaft geschlossen werden.

1

Verlegung der Luftdichtbahn PAVATEX LDB 0.02
Anschliessend erfolgt die flächige Verlegung der PAVATEX LDB 0.02 di-
rekt über den Sparren. Alle Anschussarbeiten sind gemäss der PAVATEX-
Dichtbroschüre auszuführen.

2

Verlegung der PAVATHERm-PLUS Dämmelemente
Den Abschluss der Konstruktion bilden die bewährten und diffusionsof-
fenen PAVATHERM-PLUS Dämmelemente, die im Verband gestossen die 
Funktion als Unterdeckung dauerhaft und sicher gewährleisten..

3

Standardlösung
Üblicherweise wird die Luftdichtheitsschicht / Dampfbremse 
schlaufenförmig mit luftdichtem Anschluss im unteren Spar-
renbereich angebracht 
Diese Lösung ist jedoch in der Praxis nicht immer ein-
fach zu realisieren. 

PAVATEX Systemlösung
Die Luftdichtbahn LDB 0.02 wird hier oberhalb der Spar-
ren angeordnet und bietet somit eine wirtschaftliche und 
 sichere Variante. 

5

4

3

3

2

1 Unterdachbahn

Schlaufenförmige Luftdicht- 
bahn/Dampfbremse

Dämmstoff 

Dichtstreifen

Innenbekleidung

3

5
4

1
2

PAVATHERM-PLUS als 
Überdämmung 

Luftdichtbahn PAVATEX 
LDB 0.02 

PAVAFLEX

bestehende Dämmung, 
mit aufkaschierter 
Dampfbremse, Anschluss 
nicht luftdicht!

Innenbekleidung

1

2

3

4

5

1
2

3

4

5
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1 Verarbeitung auf dem dach

Dachsanierungssystem von innen
Mit der Variante der Dämmung des Daches von innen kann jede Anforderung 
an ein Altbau-Dach erfüllt werden. Mit dem PAVATEX-Dachsanierungssystem 
von innen können Sie Ihr Dach problemlos auf ein Niveau heben, welches 
dem heute geforderten Neubau-Standard entspricht. 

Verbesserter Wärmeschutz.

Weniger Energieverbrauch.

Wertsteigerung / Werterhaltung.

Steigerung von Wohnbehaglichkeit 
und Komfort.

Beitrag zum Umweltschutz.

Die verputzbaren PAVATHERM-PROFIL Dämmplatten als zusätzliche Dämmschicht 
unter den Sparren ermöglichen gestalterischen Spielraum bei der gestaltung des 
Innenraums.

Mit PAVATHERM-PROFIL

PAVAFLEX PAVATHERM-PROFILPAVATEX DB 28

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAFIX 60, PAVATAPE 20, 
PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60
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Verarbeitung

PAVAFLEX zwischen sowie eventuell unter den Sparren
Falls bereits eine Dämmung zwischen den Sparren besteht, die noch in-
takt ist, kann diese verbleiben. Andernfalls wird der Sparrenzwischen-
raum hohlraumfrei mit  PAVAFLEX ausgedämmt.

1

Verlegung der Unterkonstruktion
Zusätzlich kann rechtwinklig zur Sparrenachse eine Unterkonstruktion 
mit dazwischen liegender flexibler Holzfaserdämmstoff PAVAFLEX ange-
bracht werden.

2

Verlegung der Dampfbremse PAVATEX DB 28
Eine zusätzliche Dampfbremse, z.B. PAVATEX DB 28, ist je nach Konstruk-
tionsaufbau auf der  Sparrenunterkante bzw. der neuen Unterkonstruk-
tion anzubringen. 

3

Verlegung von PAVATHERm-PROFIL
Anschliessend werden PAVATHERM-PROFIL Dämmplatten auf die Unter-
konstruktion verlegt und entsprechend befestigt. 
Den inneren Abschluss bildet ein diffusionsoffener, mineralischer Putz 
z.B. aus Rotkalk oder Lehm.

4

Bei kombinierter Zwischen- und Untersparrendämmung mit PAVAFLEX 
und PAVATHERM-PROFIL ist grundlegend folgendes zu beachten:

 �  Ist die vorhandene Unterdeckung diffusionsoffen, kann die Dämmung 
als Sparrenvolldämmung ausgeführt werden. 

 �  Bei diffusionsdichten Unterspannungen, Unterdeckungen oder Unterdä-
chern ist eine wirksame Hinterlüftung als Zusatzmassnahme herzustel-
len.
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1 Verarbeitung auf dem dach

Flachdachdämmung
Zu Recht gelten Flachdächer als einzigartig vielfältig. Eine Vielfalt, die zwei 
Seiten hat: zum einen die fast unbegrenzten gestaltungsmöglichkeiten, zum 
anderen die hohen, sehr spezifischen Anforderungen an Dämmung und Ab-
dichtung.
Eine Flachdachdämmung dient zur Dämmung von allen flachgeneigten Dä-
chern zwischen 2° und 5 ° Neigung.

Hohe Dämmwirkung für effiziente 
Energieeinsparung.

Hervorragender sommerlicher Hitze-
schutz durch hohe Wärmespeicherung.

Druckfeste und formbeständige Plat-
tenstruktur.

Spürbar verbesserter Schallschutz 
durch poröse Plattenstruktur und ho-
hes Flächengewicht, insbesondere bei 
Leichtdachkonstruktionen.

Diffusionsoffen und sorptionsfähig für 
ein angenehmeres Wohnklima.

Bei der hinterlüfteten Flachdachkontruktion wird die aus dem gebäude durch 
die Decke diffundierende Feuchtigkeit durch eine unter der Dachhaut liegende 
Hinterlüftung abgeführt.

Bei der nicht belüfteten Flachdachkontruktion sind alle erforderlichen Bauteilschichten 
unmittelbar miteinander verbunden. Wesentlich ist, dass die Flachdachdichtung  
direkt oberhalb der Wärmedämmung angebracht ist.

Hinterlüftete Flachdachkonstruktion mit ISOLAIR und PAVAFLEX

Nicht belüftete Aufdachdämmung mit PAVATHERM-FORTE

PAVATEX DB 3.5PAVATEX ADB

PAVATHERM-FORTE

PAVAFLEXISOLAIR

PAVATEX DSB 2

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX, 
 PAVAFIX 60, PAVAFIX SN BAND

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX,
  PAVAFIX 60
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Hinterlüftete Flachdachkonstruktion

Nicht belüftete Aufdachdämmung

Dämmung der Dach-Grundkonstruktion
Die primäre Dachkonstruktion für zweischalige Flachdächer entspricht 
dem Aufbau des Zwischensparrendämmsystems. Zum Schutz der Trag-
konstruktion und der Dämmung vor temporär anfallendem Sekundärkon-
densat wird abschliessend über den ISOLAIR Platten die diffusionsoffene 
Abdeckbahn PAVATEX ADB verlegt.

1

montage der Aussenschale
In einem zweiten Schritt wird die Aussenschale des Dachs montiert, die je 
nach Bedarf auch begehbar oder begrünt sein kann.

2

Verlegung der PAVATHERm-FORTE Dämmplatten
Anschliessend werden die PAVATHERM-FORTE Dämmplatten dicht gestossen 
verlegt. Mehrlagige Dämmschichten sind fugenversetzt auszuführen.

Eine entsprechende Dachabdichtung bildet den äusseren Abschluss des Dach-
systems.

2

Verlegung der Dachschalungsbahn PAVATEX DSB 2
In einem ersten Schritt wird die Dachschalungsbahn auf der Dachschalung 
verlegt.

1
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2 Verarbeitung an der wand

Aussenwanddämmung im Holzbau
Bei Aussenwänden in Holzbauweise kommt dem „Wetterschutz”, der aus 
der eigentlichen Fassade und der dahinter liegenden „wasserableitenden 
Schicht” gebildet wird, besondere Bedeutung zu. 
PAVATEX bietet für hinterlüftete und verputzte Fassaden optimal auf die Be-
dürfnisse des Holzbaus abgestimmte Dämmsysteme.

Komplettsystem aus Dämmung, Witte-
rungsschutz und Winddichtung.

Hervorragende Schalldämmung durch 
poröse Plattenstruktur und hohe 
Dämmstoffmasse.

Für die wärmebrückenfreie Gebäude-
hülle.

Diffusionsoffene, aber gleichzeitig 
luft- und winddichte Wandkonstruk-
tionen.

Feuerwiderstandsklasse bis F 90-B bzw. 
REI 90.

PAVATHERM-PLUS ist ein Komplettsystem aus Dämmung, Witterungsschutz und 
Winddichtung und bildet die optimale Schutzhülle für Vorhangfassaden. 

Das DIFFUTHERM-Dämmelement für WDVS für den Holzbau bietet gestalterische 
Freiräume hinsichtlich der Putzbeschichtung.

Vorhangfassade mit PAVATHERM-PLUS

Kompaktfassade mit DIFFUTHERM

PAVATHERM-PLUS

DIFFUTHERM

PAVATEX DB 3.5

PAVATEX DB 3.5

PAVAFLEX

PAVAFLEX

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVAPRIM, PAVABASE, 
PAVATAPE 75/150, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX, PAVAFIX 60

Für Anschlüsse und Abdichtungen: PAVACOLL, PAVATAPE 20, PAVATAPE FLEX,
 PAVAFIX 60
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Verarbeitung

PAVAFLEX Dämmung
Die Zwischenräume der Holzrahmenkonstruktion werden mit PAVAFLEX 
gedämmt. Verabreitungshinweise siehe Kapitel „Zwischensparrendämm-
system“.

1

Verlegung der Dampfbremse PAVATEX DB 3.5
Auf der Rauminnenseite wird die Dampfbremse PAVATEX DB 3.5 verlegt. 
Die Verlegung sowie alle Anschlussarbeiten sind gemäss der PAVATEX-
Dichtbroschüre auszuführen.

2

montage der Dämmplatten
Auf der Wandaussenseite wird PAVATHERM-PLUS oder DIFFUTHERM auf die 
Holzständer montiert. Zur Befestigung können entweder Dämmstoffdübel 
oder Breitrückenklammern verwendet werden.

Ausführung der Vorhangfassade oder des Aussenputzsystems
Die mit PAVATHERM-PLUS gedämmte Wand wird mit einem vorgehängtem 
Fassadensystem aus Holz, Stein, Blech o.ä. verkleidet.
DIFFUTHERM ist mit einem mineralischen Putzsystem zu verputzen. Hierzu 
sind die Verarbeitungshinweise entsprechender Putzanbieter zu beachten.

3

4
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2 Verarbeitung an der wand

Fassadendämmsysteme auf flächigem 
Untergrund
Fassadendämmsysteme auf flächigem Untergrund gelten für Neu- und Alt-
bauten in Holzmassiv- und monolitischer Bauweise. 
PAVATEX bietet mehrschichtige Dämmsysteme für den klassischen Holzbau 
mit aufgedoppelter  Holzrahmenbaukonstruktion ebenso wie Kompaktlö-
sungen mit PAVAWALL.

Komplettsystem aus Dämmung, Witte-
rungsschutz und Winddichtung.

Kosten- und Zeitersparnis in der Sanie-
rung, da die alte Fassade vollständig 
bestehen bleiben kann.

Hervorragende Schalldämmung, da 
keine Resonanzentwicklung in der 
Dämmebene.

Das Holzrahmenbausystem mit PAVAFLEX und DIFFUTHERM ermöglicht die Dämmung  
monolitischer und Holzmassivkonstruktionen in klassicher Holzbauweise.

Beim Kompaktsystem PAVAWALL wird die Dämmung einschichtig auf den Untergrund 
geklebt und anschliessend mittels speziellen Dämmstoffdübeln zusätzlich befestigt. 

Holzrahmenbausystem mit PAVAFLEX und DIFFUTHERM

Kompaktsystem mit PAVAWALL

PAVAWALL

DIFFUTHERM PAVAFLEX
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Kontrolle der masshaltigkeit
Während der Plattenmontage ist die Fassade fortwährend auf Lotabwei-
chungen hin zu überprüfen.

2

Befestigung der Platten
Neben der Verklebung sind die PAVAWALL Dämmplatten zusätzlich mecha-
nisch zu befestigen. Hierfür sind spezielle Dämmstoff-Dübel für den entspre-
chenden Untergrund zu verwenden.
Anschliessend wird PAVAWALL gemäss den Angaben des Putzherstellers ver-
putzt. Dabei muss ein mineralisches Putzsystem aus grundputz, Armierungs-
gewebe und Deckputz verwendet werden.

3

Verklebung der PAVAWALL Dämmung
Vor Beginn der Arbeiten ist sicherzustellen, dass der Untergrund tragfähig, 
trocken, fett- und staubfrei ist. 
Auf die PAVAWALL Dämmplatten einseitig Kleber in Form einer umlaufenden 
Rand-Wulst sowie plattenmittig gemäss den Vorgaben des Systemanbieters  
angeben und an die Fassade andrücken.

1

Verarbeitung PAVAFLEX und DIFFUTHERM

Verarbeitung PAVAWALL

Anbringung der Unterkonstruktion
In einem ersten Schritt wird direkt auf die Aussenwand montiert. 
Bei der Sanierung von gebäuden mit einer verputzter Aussenwärmedäm-
mung kann die bestehende, alte Fassade vollständig erhalten bleiben und 
die neue Holzrahmenkonstruktion baut direkt darauf auf.

1

PAVAFLEX Dämmung
Anschliessend werden die Zwischenräume der Unterkonstruktion mit 
 PAVAFLEX vollflächig und hohlraumfrei ausgedämmt.

2

DIFFUTHERm Dämmung
Die DIFFUTHERM Dämmplattten direkt auf die Holzständer befestigen. 
Anschliessend wird DIFFUTHERM gemäss den Angaben des Putzherstellers 
verputzt. Dabei muss ein mineralisches Putzsystem aus grundputz, Armie-
rungsgewebe und Deckputz verwendet werden.

3
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2 Verarbeitung an der wand

Innenwanddämmung
Überall dort, wo eine Fassadendämmung von aussen aus verschiedenen 
gründen nicht durchführbar ist, kommt eine Innenwanddämmung zum Ein-
satz. Die Dämmplatte PAVADENTRO wurde speziell für die raumseitige Alt-
bausanierung entwickelt. Sie reduziert die Kondensatbildung im bestehenden 
Bauteil auf ein Minimum und sorgt für ein behagliches Raumklima.

Aussenfassade bleibt sichtbar erhalten.

Kapillaraktive, diffusionsoffene Bau-
weise.

Behagliches Raumklima.

Bauphysikalische Gutmütigkeit.

Reguliert den Feuchtehaushalt.

Handliche Ein-Mann-Platte für die 
Sanierung.

PAVADENTRO ist die einzigartige Innenwanddämmung und enthält eine speziell 
entwickelte mineralische Funktionsschicht für einen kontrollierten Feuchtetransport. 

Mit PAVADENTRO

PAVADENTRO
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Verarbeitung

Egalisations- / Kopplungsschicht
Bei Wandunebenheiten grösser 8 mm ist auf die Wand eine Ausgleichs-
schicht z.B. aus Rotkalk aufzubringen, die für den weiteren Verlauf voll-
ständig ausgetrocknet zu sein hat. Bei Unebenheiten kleiner 8 mm wird 
die PAVADENTRO-Platte mittels einer vollflächigen, kapillar leitfähigen 
Kopplungsschicht direkt auf den vorbereiteten Untergrund aufgeklebt. 

1

montage der PAVADENTRO-Dämmplatten
Die Kopplungsschicht muss zwingend zwischen der massiven Wandkon-
struktion und der Dämmplatte aufgebracht werden. Hierzu trägt man die 
Kopplungsschicht vollflächig auf die PAVADENTRO-Platte auf und massiert 
sie leicht ein, und klebt die Platte anschliessend auf die trockene Wand oder 
Ausgleichsschicht auf.

2

Befestigung der PAVADENTRO-Dämmplatten
Eine zusätzliche Fixierung der Platten erfolgt sofort, bei noch nasser Kopp-
lungsschicht oder erst nach dem Aushärten der Kopplungsschicht.
An Untergründen aus Mauerwerk erfolgt dies mit mindestens drei entspre-
chenden Befestigungsdübeln für Mauerwerk (Isolier-Tellerdübel) pro Platte.

Putzbeschichtung mit mineralischem Innenputz
Abschliessend werden die PAVADENTRO-Dämmplatten mit einem minera-
lischen Innenputzsystem aus z.B. Rotkalk oder Lehm gemäss den Angaben 
des Putzherstellers verputzt.

4

3
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3 Verarbeitung bei boden und decke

Bodendämmung im Neubau
Der Boden ist ein Bauteil, das täglich Luft- und Trittschall ausgesetzt ist. 
Druckbelastbare Holzfaserdämmplatten für die Wärmedämmung unter Est-
richen, gussasphalt, Trockenestrichen oder anderen gehbelägen sorgen für 
Ruhe und Behaglichkeit. 

Dämmstark gegen Luftschall für mehr 
Ruhe.

Geprüfte Systemaufbauten u.a. auch 
für hohe Belastungen und geringen 
Aufbauhöhen.

Geprüfte Aufbauten mit Angabe der 
Nutzlastbereiche.

PAVATHERM-PROFIL stellt in Verbindung mit den speziellen PAVATEX-Fugenlatten das 
ideale Dämmsystem für massive Dielenfussböden dar und sorgt für besten Wärme- 
und Schallschutz.

PAVAPOR bietet eine aussergewöhnlich hohe Belastbarkeit und ist unter hydraulisch 
gebundenen Bodenbelägen eine hervorragende Trittschalldämmung.

Mit PAVATHERM-PROFIL

Mit PAVAPOR

PAVATHERM-PROFIL

PAVATEX RSP

PAVATEX RSP

PAVAPOR
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Verarbeitung PAVATHERM-PROFIL

Verarbeitung PAVAPOR

PAVATEX RSP
PAVATEX RSP als Feuchtesperre verlegen und an die Horizontalsperre am 
Fusspunkt der Aussenwand anschliessen. Bei Kellerdecken müssen die 
Verlegeuntergründe trocken sein. PAVATEX RSP wird mit 15 cm Über-
lappung verlegt, eine Verklebung der Überlappung ist nicht notwendig.

1

Verlegen von PAVATHERm-PROFIL
Die Verlegung des Dämmsystems beginnt entlang einer Raumwand mit 
einer Reihe Dämmplatten, die der Länge nach halbiert wurden. Als näch-
stes werden die NK-Fugenlatten in die profilierten Dämmplatten einge-
fügt, dabei ist in deren Längsrichtung ein Abstand von mindestens 2 bis 
3 mm einzuhalten. Anschliessend nächste Reihe PAVATHERM-PROFIL ver-
legen.

2

Verlegen von PAVAPOR
PAVAPOR-Trittschalldämmplatten fugendicht verlegen. Zur Vermeidung 
von Schallbrücken sind Randstellstreifen an raumbegrenzende Bauteile 
anzubringen.

2

PAVATEX RSP
PAVATEX RSP direkt auf der obersten Dämmebene einbauen und somit 
eine Trennlage herstellen. PAVATEX RSP wird mit 15 cm Überlappung 
verlegen, eine Verklebung der Überlappung ist dabei nicht notwendig. 
Danach können alle gängigen Nass-Estriche verlegt werden.

3

PAVATEX RSP
PAVATEX RSP als Feuchtesperre verlegen und an die Horizontalsperre am 
Fusspunkt der Aussenwand anschliessen. Bei Kellerdecken müssen die 
Verlegeuntergründe trocken sein. PAVATEX RSP wird mit 15 cm Über-
lappung verlegt, eine Verklebung der Überlappung ist nicht notwendig.

1
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3 Verarbeitung bei boden und decke

Bodendämmung bei Sanierungen
Mit richtigen Produkten für die Bodendämmung lässt sich der Boden zuverläs-
sig gegen Wärmeverlust, aber auch gegen Trittschall dämmen. Zudem kann 
durch die Dämmung des Bodens auch ein Höhenausgleich bei Unebenheiten 
des Untergrundes erreicht werden. Eine gute Bodendämmung spart Energie 
und schafft zugleich bei den Bewohnern aufgrund des wärmeren Fussbodens 
und des ausgeglichenen Raumklimas ein angenehmes gefühl.

Dank PAVAPLANUM Ausgleich von 
Unebenheiten des Untergrunds sowie 
Überdeckung von Installationsebenen.

Optimale Unterkonstruktion für sämt-
liche Trockenestriche (z.B. Gipsfaser-
platten).

Sehr hohe Druckfestigkeit der Gesamt-
konstruktion.

Dämmstark gegen Luft - und Tritt-
schallübertragung.

Dank seines hohen gewichts verbessert PAVAPLANUM die Schalldämmung und das 
Schwingungsverhalten von Fussböden. Es ist extrem druckfest und sehr angenehm 
zu verarbeiten und wird auf allen Untergründen eingesetzt.

Mit PAVAPLANUM und PAVASTEP

PAVASTEP PAVATEX RSPPAVAPLANUM
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Verarbeitung

PAVATEX RSP
PAVATEX RSP als Feuchtesperre oder Rieselschutz verlegen, dabei an die 
Horizontalsperre am Fusspunkt der Aussenwand anschliessen. Bei Keller-
decken müssen die Verlegeuntergründe trocken sein. PAVATEX RSP wird 
mit 15 cm Überlappung verlegt, eine Verklebung der Überlappung ist 
nicht notwendig.

1

PAVAPLANUm 
PAVAPLANUM gleichmässig verteilen, wobei die Einbauhöhe zwischen 10 
und 80 mm liegt. Ein mechanisches Nachverdichten ist nicht notwendig. 
Beträgt das gefälle des Fussbodens mehr als 2% (2 cm auf 1 m), ist insbe-
sondere auf Holzbalkendecken der Einsatz von Bindemitteln wie z.B. Zement 
erforderlich.

2

PAVASTEP
Im Anschluss PAVASTEP gemäss den gültigen Verarbeitungshinweisen über 
der planen PAVAPLANUM-Oberfläche verlegen.

3
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3 Verarbeitung bei boden und decke

Dämmung oberste Geschossdecke
Die Dämmung der obersten geschossdecke zu nicht nutzbaren, unbeheizten 
Dachräumen zählt zu den rentabelsten Wärmeschutz-Massnahmen.
Würde man die Dachschräge dämmen, so würde man das ungenutzte Dach-
geschoss mit erwärmen - das kostet unnötig Energie. Wenn das Dachgeschoss 
nicht ausgebaut wird, sollte daher unbedingt die oberste geschossdecke ge-
dämmt sein und nicht die Dachschräge.

Dämmstark gegen Heizenergiever-
luste im Winter und Überhitzung im 
Sommer.

Vielfältige Konstruktionen für ver-
schiedene Lastanforderungen.

Anwendung als Hohlraumdämmung 
oder als Dämmstoffauflage bei Alt- 
und Neubauten.

PAVATHERM bietet umfassenden Schutz gegen Kälte, Hitze, Lärm und Brandgefahren. 
Die diffusionsoffene Konstruktion sorgt für die Langlebigkeit der Konstruktion und 
für ein angenehmes Raumklima.

Mit PAVATHERM

PAVATHERM PAVATEX DB 3.5
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Verarbeitung

Dampfbremse PAVATEX DB 3.5
Im ersten Schritt wird die Dampfbremse,PAVATEX DB 3.5 auf dem Boden 
der obersten geschossdecke verlegt, luftdicht verklebt und angeschlos-
sen. Die Verlegung sowie alle Anschlussarbeiten sind gemäss der PAVA-
TEX-Dichtbroschüre auszuführen.

1

Verlegung PAVATHERm
Anschliessend werden die PAVATHERM-Dämmplatten dicht gestossen ver-
legt. Mehrlagige Dämmschichten sind fugenversetzt auszuführen.

2



34 PAVATEX Dämmsysteme

IHRE NOTIZEN
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PAVATEX-Systemgarantie - dauerhaft & dicht

Die leistungsstarken Haft- und Klebekomponenten der PAVATEX-Systemlö-
sungen sorgen für die dauerhafte, sichere Systemdichtheit bei modernen, 
multifunktionalen gebäudehüllen – jetzt auch garantiert durch die neue 
 PAVATEX-gewährleistung. 

Sie bietet im Schadensfall umfangreiche Service-Leistungen und 
 erhöht so einmal mehr die Sicherheit für Planer, Verarbeiter und 
 Bauherren

Gewährleistungsausschluss

Die gewährleistung erlischt:  
 • wenn Änderungen oder Reparaturen an den gelieferten Produkten vorgenommen werden, welche 

von PAVATEX nicht autorisiert worden sind.

 • wenn Mängel entstehen, bei denen nicht umgehend geeignete Massnahmen zur Schadensminderung 
getroffen werden.

 • wenn Mängel auf Fehler oder Schäden anderer Bestandteile der Konstruktion, unsachgemässe Be-
handlung vor, während oder nach dem Einbau oder auf höhere gewalt zurückzuführen sind.

 • wenn Systemkomponenten oder Bauprodukte trotz erkennbarer Mängel eingebaut werden.

 • bei Verwendung von systemfremdem Produkten, welche nicht von PAVATEX stammen.

 • bei Schäden infolge mangelhafter Wartung, Missachtung der Verarbeitungsvorschriften, nicht fachge-
rechter Lagerung oder Verarbeitung, übermässiger Beanspruchung und ungeeigneter Betriebsmittel.

Garantierte Dichtigkeit

Vielfältige Leistungen 

Die neue PAVATEX-gewährleistung gilt für alle Abdichtungsfälle rund um die gebäudehülle – auch bei 
technisch anspruchsvollen Lösungen. Dabei stellt PAVATEX im Schadensfall den Ersatz für die verwendeten 
PAVATEX-Baustoffe sicher und übernimmt auch sämtliche Kosten für den Transport und den Austausch der 
Materialien. Dies beinhaltet darüber hinaus die Entfernung dazu notwendiger Bauteilschichten und deren 
Wiederherstellung. 

Die gewährleistung bezieht sich auf Verklebungen gemäss nachfolgender PAVATEX-Anwendungsmatrix. 
Die Voraussetzung dafür ist die Montage und Verwendung der PAVATEX-Produkte und deren Verklebetech-
nik nach den jeweils aktuell gültigen Verarbeitungsrichtlinien in den technischen Dokumentationen und 
dem Stand der Technik zum Zeitpunkt des Einbaus.

Diffusionsoffen dämmen und luftdicht bauen - 
das schaffen die Dämmsysteme von PAVATEX
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PAVATEX SA

Werk Fribourg 
Rte de la Pisciculture 37 
CH-1701 Fribourg

Werk Cham 
Knonauerstrasse 51-53 
CH-6330 Cham

www.pavatex.com

ECOSPAI
www.pavatex.es

Natural Building Technologies Ltd 
www.pavatex.co.uk

Ihr Fachhandel berät Sie gerne ausführlich und kompetent:

PAVATEX Deutschland
www.pavatex.de

PAVATEX Österreich
www.pavatex.at

Naturalia-BAU
www.pavatex.it

PAVATEX Benelux
www.pavatex.nl
www.pavatex.be
www.pavatex.lu

PAVATEX Japan
www.pavatex.jp

PAVATEX Frankreich

Werk Golbey
Rte Jean-Charles-Pellerin -  
Zone Industrielle III,  
F-88190 Golbey

www.pavatex.fr

TACODAN A/S
www.pavatex.dk

BUILDgreen
www.pavatex.pl

T&S Data Construct
www.pavatex.com

Euroizol
www.pavatex.ua

Skandinaviska miljöbyggsystem AB
www.pavatex.se

Lieferung und Rechnungs- 
stellung erfolgt ausschliesslich
durch die PAVATEX SA,
Rte de la Pisciculture 37,
cH-1701 Fribourg


